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Vorwort

AUSLANDSERFAHRUNG WAHREND DER BERUFS-
AUSBILDUNG SAMMELN - DAS LOHNT SICH

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Auszubildende,

in den weltweit vernetzten baden-wirttember-
gischen Unternehmen werden berufsbezogene
Fremdsprachenkenntnisse und interkulturelle
Kompetenzen immer wichtiger. Am besten
konnen Sie als Auszubildende oder Auszubil-
dender diese Fihigkeiten schon wihrend IThrer
Ausbildung durch ein Praktikum in auslindischen
Betrieben aufbauen. Wer diese Chance nutzt,
kommt nachweislich selbstbewusster, verantwor-
tungsvoller und motivierter aus dem Ausland
zurtck. Davon profitieren Sie personlich ebenso

wie Ihr Unternehmen.

In Baden-Wirttemberg haben vor Corona rund
5 Prozent der Auszubildenden, die 2017 ihre
Ausbildung abgeschlossen haben, wihrend ihrer
Ausbildung einen Auslandsaufenthalt absolviert.
Diese Zahl ist pandemiebedingt 2020 zurtick-
gegangen. Nach all den pandemiebedingten
Einschnitten und Einschrinkungen sollen wieder
moglichst viele Auszubildende in Baden-Wrt-
temberg diese wertvollen Lern- und Arbeits-
erfahrungen im Ausland sammeln kénnen.

Ich mochte Sie, liebe Auszubildende, deshalb
ermuntern, sich zu den Moglichkeiten und

Rahmenbedingungen zu informieren.

Ein Auslandsaufenthalt kann auch ganz einfach

in der Grenzregion stattfinden. Dort unterstitzt
das Land die Unternehmen mit verschiedenen
Programmen: So koénnen Auszubildende am Ober-
rhein mit dem Euregio-Zertifikat ohne groflen

Reiseaufwand Auslandserfahrungen in unmittel-

barer Nachbarschaft ssmmeln. Rund um den

Bodensee gibt es das Programm Xchange. Wen
es fur eine Auslandserfahrung weiter wegzieht,
die oder der kann die Angebote der Service-
stelle Go.for.europe fiir ganz Europa in Anspruch

nehmen.

Auslandsaufenthalte wihrend der Ausbildung
erweitern die eigenen Horizonte — personlich wie
fachlich. Seien Sie deshalb neugierig auf Europa

und nutzen Sie dazu gerne diese Broschire!

o Mottt - o

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL

Ministerin fir Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
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Auslandspraktika lohnen sich

Rahmenbedingungen

Ein Auslandspraktikum ist fur Auszubildende eine Chance,

sich personlich und fachlich weiterzuentwickeln.

Auch die Ausbildungsbetriebe profitieren davon, wenn sie ihren

Auszubildenden ein Praktikum in der Ferne erméoglichen.

VORTEILE FUR AUSZUBILDENDE
) Erwerb neuer fachlicher, sozialer sowie inter-

kultureller Kompetenzen.

) Verbesserung der internationalen beruflichen
Handlungsfihigkeit und damit erhohte Chan-

cen auf dem internationalen Arbeitsmarkt.

) Kennenlernen anderer Betriebsabliufe und

Techniken sowie unterschiedlicher Dienstleis-

tungskonzepte und Arbeitskulturen.
) Verbesserung der Fremdsprachenkenntnisse.

) Starkung des Selbstvertrauens, Ausbau der

Stressresistenz und Erhohung der Flexibilitat.

VORTEILE FUR AUSBILDUNGSBETRIEBE
) Steigerung der Attraktivitit als Ausbildungs-
betrieb.

) Weiterqualifizierung und Gewinn von ange-

henden Fachkriften mit Fremdsprachenkennt-

nissen und internationaler Erfahrung.

) Forderung der personlichen und fachlichen
Entwicklung von Nachwuchsfachkriften und

Steigerung der Motivation.

) Steigerung der eigenen Innovationsfahigkeit

durch neue Arbeitstechniken.

) Ausbau grenziberschreitender Netzwerke.

VIDEO
Auslandspraktika in der Ausbildung

Oz

[=]

www.youtu.be/zRLs-rhDOIw

"Durch die Teilnahme am Auslandspraktikum habe ich Europa
lieben gelernt. Es ist toll, dass man einfach so in einem
anderen Land arbeiten kann und die Chance hat, ganz
unkompliziert andere RKulturen kennenzulernen.*

(Jakob, Schreiner)
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"In meiner Zeit in Finnland habe ich nicht nur viel iber
fremde Produkte und Arbeitstechniken gelernt, sondern auch
einiges flirs Leben mitgenommen. Ich bin viel selbststandiger
geworden und auch viel selbstbewusster im Umgang mit einer
Fremdsprache."

(Maico, Orthopadietechnikmechaniker)

GUT ZU WISSEN

Laut Berufsbildungsgesetz konnen Auszubildende
bis zu einem Viertel ihrer Ausbildung im Ausland
absolvieren. Wenn ein Auslandspraktikum dem
Ausbildungsziel entspricht, wird es als Aus-
bildungsmafinahme auflerhalb der betrieblichen
Ausbildungsstitte anerkannt und unterbricht
somit nicht das Ausbildungsverhaltnis. Es liegt
im Ermessen des Betriebes, ob er seinen Auszu-
bildenden ein Auslandspraktikum erméglichen
mochte. Der Betrieb und die Berufsschule
mussen dem Auslandsaufenthalt zustimmen.
Versiumter Unterrichtsstoff muss eigenstindig

nachgeholt werden.

AUSBILDUNGSVERTRAG UND -VERGUTUNG

Ein Auslandspraktikum muss (gegebenenfalls
nachtriglich) in den Ausbildungsvertrag auf-
genommen werden. Da ein ausbildungsrelevan-
tes Praktikum das Ausbildungsverhiltnis nicht
unterbricht, bleiben alle im Ausbildungsvertrag
festgelegten Rechte und Pflichten bestehen. Das
bedeutet u.a., dass die Ausbildungsvergitung
weiter gezahlt wird und die Auszubildenden ihr
Berichtsheft fihren mussen. Dartber hinaus darf
far das Auslandspraktikum nicht der Jahresurlaub

aufgewendet werden.

KOSTEN

Viele Programme fiir Auslandspraktika werden
durch Forderprogramme (z.B. ERASMUS+)
bezuschusst. Trotzdem konnen meist nicht alle
Kosten durch die Fordermittel gedeckt werden,
sodass ein zu zahlender Eigenanteil bleibt. Die
Hohe ist je nach Dauer, Zielland und Programm

unterschiedlich.

VERSICHERUNG

Auszubildende, die im Rahmen der Ausbildung
ein Praktikum im Ausland absolvieren, bleiben
innerhalb der Europidischen Union in der Regel
tuber die deutschen Sozialversicherungen (Ren-
ten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und Haftpflicht-
versicherung) versichert. Uber viele Programme
kann eine Zusatzversicherung fir die Auszu-
bildenden abgeschlossen werden. Der Auslands-
aufenthalt muss der zustindigen Versicherung
gemeldet werden. Die Servicestellen informieren
tber die benoétigten Formulare. Eine Beratung
kann empfehlenswert sein, wenn besondere Risi-

ken abgedeckt werden sollen.


https://youtu.be/zRLs-rhDOIw


Der Europass Mobilitat - Kompetenzen sichtbar machen

Der Europass Mobilitit ist ein europaweit gultiges

Dokument, das die fachlichen, sprachlichen und

interkulturellen Kompetenzen bestitigt und sie

authentisch und nachvollziehbar belegt.

Alle Burgerinnen und Burger der EU- und der
EWR-Staaten, sowie Nordmazedoniens, der
Schweiz und der Turkei konnen den Europass

Mobilitit bekommen, wenn sie ein Praktikum,

einen Abschnitt der beruflichen Aus- und Weiter-
bildung oder einen Lernaufenthalt wihrend des
Studiums im europiischen Ausland absolviert
haben.

Der Europass Mobilitit kann nicht selbst aus-
gefullt werden. Er wird in der Regel uber die
entsendende Institution, d. h. den Ausbildungsbe-

trieb, die Schule oder die Hochschule beantragt.

Seit 2020 bietet der Europass ein Karrieremanage-
ment-Portal. Der Europass Mobilitit kann dort
hochgeladen und mit den anderen Dokumenten

verwaltet werden.

Der Europass Mobilitat ist dartiber hinaus einer-
seits eine gute Moglichkeit fur seine Inhaberin
oder seinen Inhaber, die erworbenen Kenntnisse

und Qualifikationen zu dokumentieren, anderer-

seits ermoglicht er es Personalverantwortlichen,
erworbene Fihigkeiten und Qualifikationen zu
vergleichen, um deren Qualitit einzuschitzen. Ein
guter Europass Mobilitit ist daher eine sinnvolle

Investition in die Zukunft.

WEITERE INFORMATIONEN

www.europass-info.de



http://www.europass-info.de

Euregio-Zertifikat

Auslandspraktikum in der Oberrheinregion — Euregio-Zertifikat fir Auszubildende

ZIELGRUPPE

Alle Auszubildenden im dualen Berufsausbil-
dungssystem und Schiiler/innen einer berufsqua-
lifizierenden Vollzeitschule, die einen anerkann-
ten Ausbildungsberuf erlernen (alle Branchen).
Der Ausbildungsbetrieb muss sich im badischen

Landesteil befinden.

CHARAKTER DER MASSNAHME
Auslandspraktikum in einem Nachbarland des
Oberrheingebietes. Einzelmafinahme (keine
Gruppen), individuell angepasst an den Bedarf
der Auszubildenden und der Betriebe.

ZIELLANDER / ZIELREGIONEN

Frankreich:  Elsass

Schweiz: Kantone Basel-Stadt und
Basel-Landschaft

DAUER
Das Praktikum dauert in der Regel 4 Wochen.
Ein lingerer Auslandsaufenthalt und/oder ein

weiteres Praktikum sind méglich.

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN
Zustimmung des Ausbildungsbetriebes oder

der berufsqualifizierenden Schule.
Grundkenntnisse der Sprache des Gastlandes.

Abschluss des ersten Ausbildungsjahres.

BESCHREIBUNG, ABLAUF
Frihzeitige Anmeldung des Euregio-Auslands-
praktikums bei der zustindigen Stelle, spitestens

sechs Wochen vor dem gewtinschten Beginn.

Bei der Terminplanung ist die Bericksichtigung
berufsschulfreier Zeiten empfehlenswert, da
auf die Berufsschulzeiten Ricksicht genommen

werden muss.

Der Ausbildungsbetrieb kann die Praktikumsstelle

selbst auswahlen.

Im aufnehmenden Betrieb muss eine berufsbezo-

gene Titigkeit ausgetubt werden.

Das Praktikum wird durch den aufnehmenden

Betrieb bestatigt.

Der Auszubildende gibt nach Abschluss des Prak-

tikums einen Praktikumsbericht ab.

REISE, UNTERBRINGUNG
Die Reise wird von den Praktikanten/innen

selbstindig geplant und organisiert.

Bei der Beschaffung einer Unterkunft unter-
stitzen die zustindige Stelle und das aufneh-

mende Unternehmen.

FINANZIERUNG
Die Ausbildungsvergitung wird wihrend des
Praktikums vom Ausbildungsbetrieb weiterhin

gezahlt.

CERTIFICAT

In bestimmten Fillen ist zusitzlich eine pauschale
Forderung fir die Gesamtdauer des Auslandsprak-
tikums/der Auslandspraktika moglich. Der Betrag
wird nach Ende des Praktikums und Abgabe des
Praktikumsberichts ausgezahlt. Ein Rechtsan-

spruch auf eine Forderung besteht nicht.

VERSICHERUNG

Alle Versicherungen des Heimatlandes gelten
weiter, da dieses Auslandspraktikum Teil der Aus-
bildung ist und der Ausbildungsvertrag gilt. Eine
Beratung durch die Versicherung wird aber emp-

fohlen, um ggf. besondere Risiken abzusichern.

BESCHEINIGUNG

Alle Teilnehmer/innen erhalten das Euregio-Zer-
tifikat. Die zustindigen Stellen Gbergeben es in
der Regel einmal im Jahr bei einer Verleihfeier.
Zusitzlich kann der Europass Mobilitit beantragt

werden.

Ausbildungsbetriebe, die ihren Auszubildenden
die Teilnahme ermdglichen, erhalten die Euregio-

Betriebsurkunde.

KONTAKT

Regierungsprasidium Karlsruhe
Referat 27 - Grenzuberschreitende
Zusammenarbeit und Europa
Markgrafenstrafle 46, 76133 Karlsruhe
Telefon: +49 721 926-7428

E-Mail: stephanie.stark@rpk.bwl.de

ZERTIFIKAT
WEITERE INFORMATIONEN
www.mobileuregio.org

Euregio-Zertifikat ist ein Projekt der Deutsch-

Franzosisch-Schweizerischen Oberrheinkonferenz.

VIDEO

Auslandspraktikum am Oberrhein -

Ann-Kathrins Erfahrungen



http://www.mobileuregio.org
http://www.youtube.com/watch?v=3uTBTSTZkyw




Go.for.europe
Auslandspraktika flr Azubis

ZIELGRUPPE

Auszubildende im dualen Berufsbildungs-
system (alle Branchen). Das erste Ausbildungs-
jahr sollte abgeschlossen sein. Ausbildungs- und

Personalverantwortliche in den Unternehmen.

CHARAKTER DER MASSNAHME

Die Servicestelle bietet mehrmals im Jahr bran-
chenspezifische Entsendungen an, die vom EU-
Berufsbildungsprogramm ERASMUS+ bezuschusst
werden. Diese ermoglichen den Auszubildenden
aus allen Branchen ein Auslandspraktikum von
vier Wochen: eine Woche Intensivsprachkurs vor

Ort, drei Wochen Betriebspraktikum in Vollzeit.

Auszubildende, die nicht an den branchenspezifi-
schen Entsendungen von Go.for.europe teilneh-
men konnen, berit die Servicestelle zu anderen
geforderten Projekten (sogenannte Poolprojekte),

die individuelle Auslandsaufenthalte ermdglichen.

ZIELLANDER / ZIELREGIONEN
Go.for.europe-Entsendungen: u. a. Baltikum,
Irland, Spanien, Italien, Ungarn, Osterreich,

Tschechien, Skandinavien und England.

Individuelle Entsendungen: europaweit.
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Auslandspraktikum fiir Azubis.

(ell.for-europe

DAUER

Go.for.europe-Entsendungen: 4 Wochen.
Fir individuelle Entsendungen: mindestens
2 Wochen.

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN

Personliches Interesse und Motivation.
Zustimmung des Ausbildungsbetriebes.
Freistellung durch die Berufsschule.

Grundkenntnisse in der Sprache des jeweiligen
Ziellandes.

Aussagekriftige Bewerbungsunterlagen.

BESCHREIBUNG, ABLAUF

Die Auszubildenden bewerben sich bei der
Servicestelle mit dem Europass-Lebenslauf und
einem Motivationsschreiben auf Deutsch und

Englisch bzw. in der Sprache des Ziellandes.

Das komplette Projektmanagement sowie die
Beratung uber die rechtlichen und versicherungs-
technischen Fragen eines Auslandsaufenthaltes

werden von der Servicestelle ibernommen.

Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit den
Partnerorganisationen im Ausland ist zudem eine
optimale Projektdurchfiihrung sowie Betreuung

vor Ort sichergestellt.

Im aufnehmenden Betrieb wird eine berufs-

bezogene Titigkeit ausgeibt.

REISE, UNTERBRINGUNG
Die Fluge werden uber die Servicestelle

gebucht.

Die Unterkunft und der Sprachkurs werden
nach Absprache mit der Servicestelle von den

Partnerorganisationen im Ausland organisiert.

FINANZIERUNG

Die Auszubildenden erhalten Stipendien aus dem
ERASMUS+ Programm (2021-2027). Der verblei-
bende Eigenanteil wird von den Auszubildenden

bzw. von den Ausbildungsbetrieben tibernommen.

VERSICHERUNG

Nach dem Berufsbildungsgesetz (§ 2 Abs. 3)
werden Auslandspraktika als Bestandteil der
Ausbildung anerkannt und unterbrechen das Aus-

bildungsverhiltnis nicht:

Die Ausbildungsvergttung wird vom Ausbil-
dungsbetrieb weiterhin gezahlt.

Der Sozialversicherungsschutz bleibt wihrend des

Auslandsaufenthalts bestehen.

Zusitzlich wird eine Unfall-, Haftpflicht- und

Krankenversicherung abgeschlossen.

BESCHEINIGUNG
Nach erfolgreicher Teilnahme am Projekt erhalt

jede/r Auszubildende einen Europass Mobilitit.

KONTAKT
Die Ansprechpartner im Projekt variieren nach
Branche. Die passenden Ansprechpartner sind auf

www.goforeurope.de/das-team abrufbar.
WEITERE INFORMATIONEN
www.goforeurope.de

Go.for.europe ist ein Gemeinschaftsprojekt des
Baden-Whrttembergischen Industrie-

und Handelskammertags e. V., des Baden-
Whrttembergischen Handwerkstags e. V. und
des Arbeitgeberverbands Stidwestmetall.

[ 5o
Zh

www.youtu.be/FSIYMgSjqV8

"Die Zeit verging wie im Flug, nach gefiihlt nur einem Fingerschnipp
waren wir schon am letzten Freitag angelangt. AbschlieBlend kann
ich zu meinem Auslandspraktikum sagen: Ich habe viele neue Dinge

gelernt und umgesetzt, tolle neue Menschen kennengelernt, und,

was vermutlich am wichtigsten ist, ich habe mich dort in der

beruflichen als auch in der sozialen Ebene weiterentwickelt.
Ich méchte mich noch einmal bei meinem Ausbildungsbetrieb
bedanken, der mir die Chance fir diese Mdglichkeit gegeben hat,
sowie vielen Dank an Go.for.europe sagen!"

(Niclas, Kaufmann fur Biromanagement)
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http://www.goforeurope.de/das-team
http://www.goforeurope.de
https://youtu.be/F5IYMgSjqV8

Programme fur Auszubildende in Baden-Wurttemberg

XCHANGE

Lehrlinge sammeln Auslandserfahrung

ZIELGRUPPE

Alle Auszubildenden im dualen Berufsaus-
bildungssystem und Schiler/innen einer
berufsqualifizierenden Vollzeitschule, die einen
anerkannten Ausbildungsberuf erlernen (alle

Branchen).

CHARAKTER DER MASSNAHME
Auslandspraktikum in einem Nachbarland im
Gebiet der Arbeitsgemeinschaft der Alpenlinder
(ARGE ALP) / Internationale Bodenseekonfe-
renz (IBK). Einzelmafinahme (keine Gruppen),
individuell angepasst an den Bedarf der Auszu-
bildenden und der Betriebe.

ZIELLANDER / ZIELREGIONEN
Deutschland:  Baden-Wiirttemberg, Bayern

Frankreich: Elsass

Italien: Lombardei, Sudtirol, Trient

Osterreich: Oberosterreich, Salzburg, Tirol,
Vorarlberg

Schweiz: Aargau, Appenzell, Graubtinden,

Schaffthausen, St. Gallen, Tessin,
Thurgau, Zirich

Liechtenstein

I14

DAUER

Das Praktikum dauert mindestens 2 und hochs-
tens 4 Wochen. Die Termine fiir den Austausch
und die Inhalte werden zwischen den beteilig-
ten Unternehmen und deren Ausbildern/innen

schriftlich vereinbart.

TEILNAHMEVORAUSSETZUNGEN
) Zustimmung des Ausbildungsbetriebes oder

der berufsqualifizierenden Schule.
) Zustimmung der Eltern bei Minderjihrigkeit.

) Ggf. Grundkenntnisse der Sprache des Gast-

landes.

> Abschluss des ersten Ausbildungsjahres.

BESCHREIBUNG, ABLAUF
xchange vermittelt Austauschplitze. Der Aus-
bildungsbetrieb kann den Partnerbetrieb fir den

Austausch auch selbst auswahlen.

Auszubildendenaustausch und einseitige Entsen-

dung sind moglich.

Die Freistellung von der Berufsschule muss

geklirt und beantragt werden.

Nach Abschluss des Praktikums gibt der/die Aus-

zubildende einen Praktikumsbericht ab.

Xchange

REISE, UNTERBRINGUNG
) Die Reise wird von den Auszubildenden

selbstindig geplant und organisiert.

> Bei der Beschaffung einer Unterkunft unter-
stiitzen - wenn notig — die zustindige Stelle

und das aufnehmende Unternehmen.

FINANZIERUNG
Die Ausbildungsvergitung wird wihrend des
Austauschs weiterhin vom Ausbildungsbetrieb

gezahlt.

Reise und Aufenthalt konnen im Rahmen des

EU-Programms ERASMUS+ gefordert werden. Bei
einem Auszubildendenaustausch mit der Schweiz
ist eine Forderung durch die ARGE ALP, die IBK

oder die Schweiz-Stiftung Movetia mdglich.

VERSICHERUNG

Alle Versicherungen des Heimatlandes gelten
weiter, da das Auslandspraktikum Teil der Aus-
bildung ist und der Ausbildungsvertrag weiterhin
gilt. Zusitzlich wird ein Versicherungspaket fir
alle Teilnehmer/innen abgeschlossen, das Kran-
ken-, Unfall- und Privathaftpflichtversicherung
beinhaltet.

BESCHEINIGUNG

Dauer und Inhalte des Austauschs werden vom
aufnehmenden Unternehmen bestitigt. Die Aus-
zubildenden erhalten ein Zertifikat der ARGE
ALP bzw. der IBK im Rahmen einer offentlichen
Zertifikatsfeier und auf Wunsch den Europass
Mobilitat.

KONTAKT
Ansprechpartner sind die Ausbildungsberater/in-
nen in der jeweils zustindigen Handwerkskammer

oder Industrie-und Handelskammer.

Projektkoordination im Auftrag der Inter-

nationalen Bodenseekonferenz.

Die Projektkoordinatorin Sabrina Nicolussi steht
far Fragen gerne zur Verfigung.

Telefon: +43 5522 305-262

E-Mail: xchange-info@wkv.at

WEITERE INFORMATIONEN
www.xchange-info.net
xchange ist ein Projekt der Arbeitsgemeinschaft

der Alpenlinder/Internationale Bodenseekonfe-
renz (ARGE ALP/IBK).

"Der Aufenthalt hat mir die Angst/Unsicherheit vorm Ausland
genommen. Es gibt viele Unterschiede zwischen Italien und

Deutschland, aber alles ldsst sich gut bewdltigen."

(Karla, angehende Technische Produktdesignerin)
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Weitere Programme - auch fur Auszubildende in Baden-Wurttemberg

Erasmus+

ERASMUS+

ERASMUSH+ ist das Programm der Europiischen

Union zur Forderung von allgemeiner und beruf-
licher Bildung, Jugend und Sport. Die Férderung
der Mobilitit junger Menschen innerhalb Europas

ist dabei von besonderer Bedeutung.

ERASMUS+ ist ein Erfolgsprogramm. Deshalb
wurden die Mittel, die in der neuen Forder-
petiode von 2021 bis 2027 zur Verfligung stehen,
gegenuber der Vorangegangenen fast verdoppelt.
Die EU vergibt die Fordergelder nicht selbst, sie
beauftragt Institutionen in den Mitgliedslindern
mit der Umsetzung des Programms. In Deutsch-
land ist u.a. die ,Nationale Agentur beim Bun-
desinstut fur berufliche Bildung® zustindig. Dort
reichen Schulen, Firmen, Kammern, Vereine,
Organisationen und gemeinnutzige Einrichtungen
ihre konkreten Mobilititsprogramme ein und kon-
nen sie, wenn sie genehmigt werden, ausschreiben

und um Teilnehmer/innen werben.

ERASMUSH+ ist der Rahmen fiir diese konkreten
Angebote. Nicht alle der Méglichkeiten, die
vorgesehen sind, missen realisiert werden. So
kénnen Veranstalter Praktika nur in ausgewihlten
Ziellandern anbieten und der zeitliche Rahmen

muss nicht ausgeschopft werden.
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ERASMUS+ SETZT DEN RAHMEN FUR
VIELE MOBILITATSANGEBOTE

ZIELGRUPPE
Auszubildende wihrend der Ausbildung und jun-

ge Berufstitige im ersten Jahr nach der Prifung.

ZIELLANDER / ZIELREGIONEN
EU-Mitgliedstaaten, Island, Liechtenstein, Nord-
mazedonien, Norwegen, Serbien und Turkei. Im
Bereich der beruflichen Mobilitit sind auch Auf-
enthalte im Vereinigten Konigreich grundsatzlich

forderfihig.

ERASMUS+ ist die Grundlage vieler Mobilitats-
programme flr Auszubildende, junge Berufstitige
und auch fir Lehrpersonal. Es gibt aber auch viele
andere Fordertopfe, die Mobilitit ermoglichen.
Ansprechpartner fir junge Menschen, die ein
Praktikum im europiischen Ausland absolvieren
wollen, sind die Anbieter des Mobilititspro-

gamms, das sie interessiert.

DAUER
Zwischen 2 Wochen und 1 Jahr.

www.youtube.com/watch?v=n05Zh-wMU90

"Nein man, ich will noch nicht gehen! - Mit einer eher niichternen
Erwartung bin ich gemeinsam mit neun lieben Leuten an einem
Sonntagabend nach Budapest geflogen, um dort die kommenden vier
Wochen zu leben und arbeiten. Diese Erwartungen musste ich schnell
revidieren, weil der Auslandsmonat zum einen eine wirklich krasse
Erfahrung war. Schon in der ersten Woche merkte ich, dass Ungarn
bzw. Budapest, zwar nicht weit entfernt, aber doch ganz anders
ist. Aber doch genau das habe ich in der kurzen Zeit zu lieben
gelernt, denn vor allem wdhrend meines Einsatzes im Praktikum
war ich irgendwann nicht mehr Touri, sondern habe irgendwann dazu
gehdrt. Langsam lernte ich auch ein paar Wérter ungarisch und
merkte auch, dass die Ungarn dies sehr zu schédtzen wissen. Wenn
ihr euch iberlegt, ein Auslandspraktikum zu absolvieren: Lasst
euch darauf ein! Aber macht euch klar: es wird nur wirklich schén,
wenn man sich nicht isoliert, sondern zu integrieren versucht und
alles mitnimmt, was man kann."

(Paul, IT-Systemkaufmann)



http://www.youtube.com/watch?v=n05Zh-wMU9o

Ausbildung
Weltweit

Ausbildung weltweit

Das Forderprogramm des Bundesministeriums
far Bildung und Forschung (BMBF) gibt es seit
2017. Es soll Auslandspraktika wihrend der
Erstausbildung in den Lindern ermdéglichen,

die nicht durch das Programm ERASMUS+ der
Europiischen Union gefordert werden. Seit 2021
gehort auch das Vereinigte Konigreich zu den

Ziellandern.

Ausbildungsbetriebe, Kammern und andere Ein-
richtungen der Berufsausbildung, z.B. Gberbe-
triebliche Ausbildungszentren, konnen Forderan-
trige fir Auslandspraktika ihrer Auszubildenden
und das betriebliche Ausbildungspersonal stellen.
Berufsschulen sind seit 2020 ebenfalls antrags-

berechtigt.

Aus den Mitteln des BMBF konnen Fahrtkosten,
Aufenthaltskosten, Vor- und Nachbereitung des
Aufenthalts der Auszubildenden und Ausgaben
far die Organisation bezuschusst werden. Fur
Menschen mit Behinderung gibt es zusitzliche

Fordermdglichkeiten.

ZIELGRUPPE

Auszubildende im dualen Berufsbildungssystem.

Ausbildungs- und Personalverantwortliche in den

Unternehmen.

Verantwortliche fiir Berufsbildung in den Berufs-

schulen und nichtschulischen Einrichtungen.

Weitere Programme - auch fur Auszubildende in Baden-Wurttemberg

ZIELLANDER / ZIELREGIONEN

Alle Linder, die nicht durch das Europdische
Férderprogramm ERASMUS+ abgedeckt werden,
z.B. Asien, USA, Kanada, Lateinamerika, Russi-
sche Foderation, Schweiz. Seit 2021: Vereinigtes

Konigreich.

DAUER
Auszubildende: 3 Wochen bis 3 Monate.

Ausbilderinnen und Ausbilder: 2 Tage bis
2 Wochen.

Vorbereitende Besuche: 2 bis 5 Tage.

WEITERE INFORMATIONEN
www.na-bibb.de

www.ausbildung-weltweit.de



https://www.na-bibb.de/
https://www.ausbildung-weltweit.de

Weitere Programme - auch fur Auszubildende in Baden-Wurttemberg

WVividus

Auf und davon oder
Europa bildet, Europa verbindet

ZIELGRUPPE
Auszubildende in der dualen Ausbildung und
junge Berufstitige im ersten Jahr nach der Pri-

fung (alle Branchen).

ANBIETER
Vividus gGmbH

ZIELLANDER
Alle EU-Linder sowie Island, Liechtenstein,
Nordmazedonien, Norwegen, Serbien, Turkei und

Vereinigtes Konigreich.

DAUER

3 bis 12 Monate (kirzere Aufenthalte auf Anfrage).

ART

Individualmafinahme: Organisation von Prakti-
kumsplatz, An- und Abreise, Unterkunft

und Sprachkurs durch den Anbieter nach den
Vorstellungen des/der Praktikanten/in sowie
Betreuung vor Ort oder Organisation durch
den/die Praktikanten/in (,Freemover®).

Gruppenaufenthalte auf Anfrage.

FORDERUNG
Zuschiisse zu Reise- und Aufenthaltskosten

sowie Sprachkurs im Rahmen des EU-Programms
ERASMUS+, Zusatzversicherung.

INFORMATION
www.vividus-international.com/de/erasmus/

auslandsstipendium/lernende

I22

©

Europdischer Bildungsverbund

Auslandsaufenthalte in Europa

ZIELGRUPPE
Auszubildende in der dualen Ausbildung und
junge Berufstitige im ersten Jahr nach der Pri-

fung (alle Branchen).

ANBIETER
Europiischer Bildungsverbund e.V.

ZIELLANDER
ERASMUS+ Programmlinder und Vereinigtes

Konigreich, weitere auf Anfrage.

DAUER
Ab 2 Wochen bis maximal 10 Monate.

ART
Gruppenreisen, aber auch selbststindig

organisierte Praktika sind moglich.

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+,

Zusatzversicherung.

INFORMATION

www.auslandspraktikum-europa.de

www.youtube.com/watch?v=WeebWq4EJ90

Forderkreis Deutsch- &

ugénd.
Jugend.

Vereniging
J Duits-Nederlands I

rk

Austausch von Auszubildenden

ZIELGRUPPE

Auszubildende aus dem Bereich der gewerblichen
Wirtschaft, des Handwerks und aus dem Bereich
anderer zustindiger Stellen im Sinne des Berufs-

bildungsgesetzes.

ANBIETER
Forderkreis Deutsch-Niederlandisches

Jugendwerk e.V.

ZIELLAND
Niederlande.

DAUER
Individuell.

ART

Individuelle Projekte mit Gruppen aus deutschen
und niederlindischen Teilnehmer/innen.
Organisation durch Schule, Bildungseinrichtung,

Kammer u.a.

FORDERUNG

Finanzielle Férderung aus Vereinsmitteln.

INFORMATION
www.dnl-jugendwerk.com/index.php/Férderung.
html

®
X
KulturlLife

Azubis abroad!

ZIELGRUPPE
Auszubildende in der dualen Ausbildung in kauf-

mannischen Berufen. Mindestalter: 17 Jahre.

ANBIETER
KulturLife gGmbH

ZIELLANDER
EU-Linder wie Irland, Spanien, Malta und Oster-

reich, auflerdem Vereinigtes Konigreich.

DAUER
3 Wochen.

ART

Individualmafinahme: finanzielle und organisato-
rische Forderung von Praktika. Praktikumsstelle,
Unterkunft und Anreise werden vom Anbieter

organisiert.

FORDERUNG
Zuschisse zu Reise-, Unterbringungs- und

Programmkosten im Rahmen des EU-Programms
ERASMUS+, Zusatzversicherung.

INFORMATION
www.kultur-life.de/work-experience/poolprojekt-
erasmus-gefoerdertes-auslandspraktikum-fuer-

berufsschueler
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http://www.dnl-jugendwerk.com/index.php/Förderung.html
http://www.dnl-jugendwerk.com/index.php/Förderung.html
http://www.kultur-life.de/work-experience/poolprojekt-erasmus-gefoerdertes-auslandspraktikum-fuer-berufsschueler
http://www.kultur-life.de/work-experience/poolprojekt-erasmus-gefoerdertes-auslandspraktikum-fuer-berufsschueler
http://www.kultur-life.de/work-experience/poolprojekt-erasmus-gefoerdertes-auslandspraktikum-fuer-berufsschueler
http://www.vividus-international.com/de/erasmus/auslandsstipendium/lernende
http://www.vividus-international.com/de/erasmus/auslandsstipendium/lernende
https://www.auslandspraktikum-europa.de
http://www.youtube.com/watch?v=WeebWq4EJ90
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Handwerkskammer
Freiburg

Berufsbildung ohne Grenzen

ZIELGRUPPE
Auszubildende im Handwerk, Mindestalter:
18 Jahre.

ANBIETER

Handwerkskammer Freiburg

ZIELLANDER

Frankreich, Italien, Lettland, Norwegen,
Osterreich, Spanien und weitere ERASMUS+

Programmlinder (wechselndes Angebot).

DAUER
3 Wochen.

ART
Gruppenaufenthalte zu festen Terminen,
meist fir bestimmte Berufe/Berufsgruppen,

Organisation durch den Anbieter.

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+.

INFORMATION
www.hwk-freiburg.de/de/ausbildung/fuer-lehrlinge

www.youtube.com/watch?v=jv6QcBK9IXDA&t=172s
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SBH

EU-Xperience

ZIELGRUPPE
Auszubildende in Handwerk und Gesellen im

ersten Jahr nach der Prifung.

ANBIETER
Stiftung Bildung und Handwerk

ZIELLANDER
ERASMUS+ Programmlinder; Partner in Estland,
Finnland, Frankreich, Irland, Italien, Malta,

Niederlande, Polen und Spanien.

DAUER
2 bis 4 Wochen, in Einzelfillen auch lingere

Aufenthalte moglich.

ART

Individualmafinahme: Organisation von Prak-
tikumsplatz, An- und Abreise und Unterkunft
durch den Anbieter nach den Vorstellungen
des/der Praktikanten/in sowie Betreuung vor Ort
oder Organisation durch den/die Praktikanten/in

(,Freemover®).

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise-, Aufenthalts- und

Programmkosten im Rahmen des EU-Programms
ERASMUS+, Zusatzversicherung.

INFORMATION
www.stiftung-bildung-handwerk.de/

bildungsangebot/internationale-bildung

Arbeitund
Leben

IN BAYERN

Explore Europe

ZIELGRUPPE
Auszubildende in der dualen Ausbildung und
junge Berufstitige im ersten Jahr nach der Pri-

fung (alle Branchen).

ANBIETER
ARBEIT UND LEBEN in Bayern

ZIELLANDER
ERASMUS+ Programmlinder und Vereinigtes
Konigreich, weitere auf Anfrage. Partner in Irland,

Italien, Malta und Spanien.

DAUER
Individuell, i.d.R. 4 Wochen.

ART
Gruppenreisen, aber auch selbststindig

organisierte Praktika sind moglich.

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+, Zusatz-

versicherung.

INFORMATION

www.arbeitundleben-bayern.de

:F%iliﬁaLbunml

FAIRbund e.V., EU-Projekte

ZIELGRUPPE
Auszubildende in der dualen Ausbildung und
junge Berufstitige im ersten Jahr nach der Pru-

fung (alle Branchen).

ANBIETER
FAIRbund e. V.

ZIELLANDER
ERASMUS+ Programmlinder und Vereinigtes

Konigreich, weitere auf Anfrage.

DAUER
Ab 2 Wochen bis maximal 12 Monate.

ART
Gruppenreisen, aber auch selbststindig organisier-

te Praktika sind moglich.

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+, Zusatz-

versicherung.

INFORMATION

www.verein-fairbund.de

"Es war toll, dass ich mit anderen Europdern

zusammengearbeitet habe. Dadurch habe ich mehr iber

die unterschiedlichen Lander erfahren."

(Corinna, angehende Mechatronikerin)


http://www.arbeitundleben-bayern.de
https://verein-fairbund.de
https://www.hwk-freiburg.de/de/ausbildung/fuer-lehrlinge
http://www.youtube.com/watch?v=jv6QcBK9XDA&t=172s
http://www.stiftung-bildung-handwerk.de/bildungsangebot/internationale-bildung
http://www.stiftung-bildung-handwerk.de/bildungsangebot/internationale-bildung
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|||| PRO
TANDEM

Gruppenaustausch
in der Ausbildung

ZIELGRUPPE
Jugendliche und junge Erwachsene in der beruf-

lichen Erstausbildung.

ANBIETER
ProTandem, Deutsch-Franzosische Agentur fir

den Austausch in der beruflichen Bildung

ZIELLAND

Frankreich.

DAUER

3 Wochen in Frankreich und 3 Wochen in
Deutschland, davon jeweils 1 Woche Sprach-
unterricht und 2 Wochen Betriebspraktikum,

begleitendes Kulturprogramm.

ART

Gruppenaustausch (gemischte deutsch-franzdsi-
sche Kleingruppen) mit Begleitung durch Sprach-
betreuer/in und Fachbetreuer/in, vorbereitende
Sprachkurse. Organisation durch die Schule,

Bildungseinrichtung oder Kammer.

FORDERUNG

Zuschissse zu Reise-, Aufenthalts- und Programm-
kosten, Sprachkurs u.a. aus Mitteln des Bundes-
ministeriums fir Bildung und Forschung und auf
franzosischer Seite des Ministeriums fur Arbeit,
des Ministeriums fiir Bildung und Jugend sowie
des Ministeriums fiir Europa und auswirtige An-

gelegenheiten.

Bemerkung: bis zum 30. Juni 2022 gelten flexib-

lere Bedingungen.

INFORMATION

www.protandem.org

GEDB

lschaft fiir E hild,

Go Europe - Chancen auf
dem europaischen Arbeitsmarkt
entdecken

ZIELGRUPPE

Auszubildende in der dualen Ausbildung und
Schiler/innen in Berufsbildungseinrichtungen.
Schwerpunkt: Soziale Berufe, Handwerksberufe
und gewerblich-technischer Bereich. Angebote
vorrangig fir Kooperationspartner, aber Teilnah-
me fir Interessierte aus dem gesamten Bundes-

gebiet i.d.R. moglich.

ANBIETER
Gesellschaft fir Europabildung e.V. in Koopera-
tion mit Schulen, Bildungstrigern und Gebiets-

korperschaften

ZIELLANDER

Frankreich, Irland, Italien, Niederlande, Oster-
reich, Polen, Portugal, Schweden, Slowenien,
Spanien und Vereinigtes Konigreich. Fuir ,Free-
mover" alle EU-Mitgliedstaaten und Island, Liech-

tenstein, Nordmazedonien, Norwegen, Serbien.

DAUER
2 bis 42 Wochen.

ART

Gruppenaufenthalt organisiert durch Betrieb/
Schule/Bildungstriger und/oder Anbieter.
Oder Individualmafinahme: Organisation von
Praktikumsplatz, Reise und Unterkunft durch
Praktikant/in oder den Anbieter.

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+ moglich.

INFORMATION
www.europabildung.org/arbeitsbereiche/

stipendien-zur-berufsbildung-in-europa

"Als ich die Zusage zur Projektteilnahme erhalten hatte, war ich sehr
dankbar. Ich wusste sofort, dass mir hiermit eine unbezahlbare Chance

gegeben wurde - nicht nur fir meine Karriere, sondern auch fir mich
persénlich., Meine irischen Kollegen waren sehr nett und ich fihlte mich

von Beginn an wie ein gebrauchtes Teammitglied. Ich bin sehr dankbar

fir die wundervollen vier Wochen, in denen ich viel mehr erlebt und
gelernt habe als ich es erwartet hatte. Irland und insbesondere Dublin
werden nun immer einen besonderen Platz in meinem Herzen haben und ich

freue mich schon sehr darauf, Dublin bald wieder zu sehen."

(Gabriele, Kauffrau fir Spedition und Logistikdienstleistungen)

29I


http://www.europabildung.org/arbeitsbereiche/stipendien-zur-berufsbildung-in-europa
http://www.europabildung.org/arbeitsbereiche/stipendien-zur-berufsbildung-in-europa
https://protandem.org

Weitere Programme - auch fur Auszubildende in Baden-Wurttemberg

Deutsch-Polnisches Jugendwerk
/ dpjw Polsko-Niemiecka Wspétpraca Mtodziezy
pnwm

Praktika fiar Jugendliche im
Nachbarland

ZIELGRUPPE
Auszubildende und Schiler/innen beruflicher
Schulen (alle Branchen) bis 26 Jahre.

ANBIETER
Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW)

ZIELLAND

Polen.

DAUER
1 Woche bis 3 Monate.

ART

Foérderung individueller Praktika, aber auch von
Praktikumsaufenthalten groferer Gruppen und
berufsorientierten Begegnungen. Organisation

durch Schule, Bildungseinrichtung, Kammer u.a.

FORDERUNG
Zuschisse zu Reise-, Unterbringungs- und Pro-

grammkosten.

INFORMATION
www.dpjw.org/projektférderung/praktika-und-

hospitationen

=
€J” LearnBiz.com GmbH

Spread your wings -
Poolprojekt fiir Azubis

ZIELGRUPPE
Auszubildende, die einen kaufmannischen oder

gewerblich-technischen Beruf erlernen.

ANBIETER
LearnBiz.com GmbH

ZIELLANDER
Irland, Frankreich, Italien, Malta, Portugal,
Spanien, Vereinigtes Konigreich, andere Linder

auf Anfrage.

DAUER
2 Wochen bis 3 Monate.

ART

Individualmafinahme: vollstindige oder teil-
weise Organisation von Praktikumsplatz, An- und
Abreise, Unterkunft und Sprachkurs durch den
Anbieter nach den Vorstellungen des/der Prak-
tikanten/in oder den Vorgaben des Ausbildungs-

betriebes.

FORDERUNG

Zuschisse zu Reise- und Programmkosten im

Rahmen des EU-Programms ERASMUS+ moglich.

INFORMATION

www.sprachenmarkt.de/de/erasmus.html#c2857

GEDB

lschaft fiir E hild,

STEP -
Start your European Project!

ZIELGRUPPE
Auszubildende und Schiler/innen beruflicher

Schulen und Ausbildungseinrichtungen.

ANBIETER
Gesellschaft fir Europabildung e.V.

ZIELLANDER

Frankreich, Irland, Italien, Niederlande, Oster-
reich, Polen, Portugal, Schweden, Slowenien,
Spanien und Vereinigtes Konigreich (Vereinigtes
Konigreich bis 2023). Bei Organisation durch
Betrieb/Schule /Bildungseinrichtung auch weitere

Linder.

DAUER
3 bis 14 Tage.

ART

Gruppenaufenthalt, Organisation durch Betrieb/
Schule/Bildungseinrichtung fir ihre Klassen/
Ausbildungsgruppen oder durch Anbieter mit
offener Ausschreibung fir Teilnehmer/innen aus

verschiedenen Einrichtungen einer Branche.

FORDERUNG
Zuschusse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+ moglich.

INFORMATION

www.europabildung.org/step



http://www.europabildung.org/step
https://dpjw.org/projektförderung/praktika-und-hospitationen
https://dpjw.org/projektförderung/praktika-und-hospitationen
http://www.sprachenmarkt.de/de/erasmus.html#c2857
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Stipendium fiir ein ausbildungs-
begleitendes Praktikum

ZIELGRUPPE
Auszubildende und Schiiler/innen beruflicher
Schulen im Alter von 16 bis 30 Jahren.

ANBIETER
Deutsch-Franzosisches Jugendwerk (DFJW)

ZIELLAND

Frankreich.

DAUER
Mindestens 3 Wochen.

ART
Individualmafinahme: Praktikum in einer franzdsi-
schen Firma, Institution oder Verwaltung. Organi-

sation und Antrag durch Betrieb oder Schule.

FORDERUNG

Zuschusse zu Reise- und Aufenthaltskosten.

INFORMATION
www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/
stipendium-fur-ein-ausbildungsbegleitendes-

praktikum.html

SEQUQ s

Partner der deutschen Wirtschaft

Sindbad - das Mobilitatsprogramm
fiir Auszubildende in Handwerk,
Industrie, Handel und Dienstleistung

ZIELGRUPPE

Auszubildende in der dualen Ausbildung und jun-
ge Berufstitige im ersten Jahr nach der Prufung
mit Arbeitgeber in Deutschland. Mindestalter:

18 Jahre.

ANBIETER
Sequa gGmbH im Auftrag von Betrieben,

Kammern und anderen Partnern

ZIELLANDER
Alle EU-Linder sowie Island, Liechtenstein,
Nordmazedonien, Norwegen, Serbien, Turkei und

Vereinigtes Konigreich.

DAUER
2 Wochen bis 12 Monate.

ART

Individualmafinahme: Organisation durch den/
die Praktikanten/in oder dessen/deren Arbeitge-
ber, Unterstitzung durch Anbieter moglich oder
Gruppenaufenthalt in Kooperation mit Partnern

mit Begleitung durch Betreuer.

FORDERUNG
Zuschiisse zu Reise-, Unterbringungs- und Ver-
pflegungskosten im Rahmen des EU-Programms
ERASMUS+.

INFORMATION
www.sequa.de/projekte-programme/mobilitaet/
sindbad

Ve
anclem

I Tandem!
koodinienngszentum  Deutsch-tschechischer
Deutsch-Tschechischer
Jugendaustausch Jugendaustausch
ZIELGRUPPE
Auszubildende in der dualen Ausbildung und
Berufsschiler/innen.

ANBIETER

Koordinierungszentrum deutsch-tschechischer
Jugendaustausch

ZIELLANDER

Tschechien.

DAUER

Mindestens 2 Wochen.

ART

Individualmafinahme fir Einzelpersonen und
Gruppen, Unterstutzung der Berufsschule oder
des Ausbildungsbetriebs bei der Organisation und

der Vorbereitung.

FORDERUNG
Zuschisse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+.

INFORMATION
www.tandem-org.de/zielgruppen/auszubildende.
html

SEQUQ o

Partner der deutschen Wirtschaft

Transdual — das Mobilitats-
programm fiir Auszubildende im
kaufmannischen Bereich

ZIELGRUPPE

Auszubildende in der dualen Ausbildung in
kaufminnischen Berufen und junge Berufstitige
im ersten Jahr nach der Prufung. Mindestalter:
18 Jahre.

ANBIETER
Sequa gGmbH

ZIELLANDER

Frankreich, Spanien, Vereinigtes Konigreich.

DAUER
3 Wochen bzw. 4 Wochen (Spanien).

ART

Intensiv-Seminar in Paris, Madrid bzw. London
zum anwendungsbezogenen Sprachtraining und
zur Einfihrung in landesspezifische Besonder-
heiten des Berufsfeldes, mit Exkursionen und
begleitendem Kulturprogramm. Prifung zum
Kaufmann International (AHK Weiterbildungs-
zertifikat) vor einer deutschen THK anschlieflend

moglich.

UNTERSTUTZUNG
Zuschiisse zu Reise- und Programmkosten im
Rahmen des EU-Programms ERASMUS+ moglich.

INFORMATION

www.sequa.de/projekte-programme/mobilitaet/
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https://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/stipendium-fur-ein-ausbildungsbegleitendes-praktikum.html
http://www.sequa.de/projekte-programme/mobilitaet/sindbad
http://www.sequa.de/projekte-programme/mobilitaet/sindbad
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Baden-
Wiirttemberg o
Stiftung e.

Baden-Wiirttemberg-Stipendium
fir Berufstatige

ZIELGRUPPE

Junge Berufstitige aus Baden-Wiirttemberg mit
nicht-akademischer Ausbildung, tberdurch-
schnittlich gutem Abschluss und mindestens

einem Jahr Berufserfahrung.

ANBIETER
Baden-Wirttemberg Stiftung

ZIELLANDER
Weltweit.

DAUER
2 bis 6 Monate (Auslandspraktikum),
2 bis 11 Monate (Auslandsweiterbildung).

ART

Individualmafinahme: Praktikum im erlernten
Beruf oder verwandten Bereich zur Erweiterung
der beruflichen Erfahrung. Organisation durch

den/die Praktikanten/in.

UNTERSTUTZUNG
Stipendium fir Reisekosten, Verpflegung, Unter-
kunft und Zuschuss zu einem Sprachkurs aus

Stiftungsmitteln, organisatorische Unterstitzung.

INFORMATION

www.bw-stipendium.de/de/stipendien/bws
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VIMOB Pforzheim e.V.

w-wir machen mobil in Eurcpa!

Berufspraktikum in Europa

ZIELGRUPPE
Junge Berufstitige mit abgeschlossener Aus-
bildung im Handwerk oder im kaufméinnischen

Bereich.

ANBIETER
VIMOB - Verein fir internationale Mobilitit e.V.

ZIELLANDER

Irland, Italien und Vereinigtes Konigreich.

DAUER
3 Monate.

ART
Gruppenaufenthalt mit Sprachkurs, Rahmen-
programm und Betreuung vor Ort.

Organisation durch den Anbieter.

FORDERUNG

Zuschusse zu Reise- und Programmkosten aus
dem EU-Programm ERASMUS+ fir Praktikanten/
innen wihrend des ersten Jahres nach Abschluss

der Gesellen- oder Meisterprifung méglich.

INFORMATION
www.vimob.de/berufspraktikum/eu-

auslandspraktikum

Deutsch-Franzésische
Industrie- und Handelskammer
Chambre Franco-Allemande

de Commerce et d'Industrie

i

Duale deutsch-franzosische
Ausbildung (auf Hochschulniveau)

ZIELGRUPPE

Personen mit abgeschlossener kaufminnischer
Ausbildung und guten Sprachkenntnissen in
Deutsch, Franzosisch und Englisch. Alter: 20 bis
25 Jahre oder Arbeitssuchende tuber 26 Jahre.

ANBIETER
Deutsch-Franzosische Industrie- und Handels-

kammer in Paris und Partnerunternehmen

ZIELLAND

Frankreich.

DAUER

12 Monate, Beginn jeweils im Herbst.

ART
Aufstiegsfortbildung mit Theorieteil, Fachsprach-
kursen und Praktika im Unternehmen. Staatlich

anerkannter Abschluss auf Bachelor-Niveau.

FORDERUNG
Keine Forderung. Vergitung auf Niveau des

Mindestlohns je nach Branche.

INFORMATION
www.francoallemand.com/dienstleistungen/aus-
und-weiterbildung/duale-deutsch-franzoesische-

ausbildung-auf-hochschulniveau



http://www.francoallemand.com/dienstleistungen/aus-und-weiterbildung/duale-deutsch-franzoesische-ausbildung-auf-hochschulniveau
http://www.francoallemand.com/dienstleistungen/aus-und-weiterbildung/duale-deutsch-franzoesische-ausbildung-auf-hochschulniveau
http://www.francoallemand.com/dienstleistungen/aus-und-weiterbildung/duale-deutsch-franzoesische-ausbildung-auf-hochschulniveau
http://www.bw-stipendium.de/de/stipendien/bws
http://www.vimob.de/berufspraktikum/eu-auslandspraktikum
http://www.vimob.de/berufspraktikum/eu-auslandspraktikum
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|||| PRO
TANDEM

Gruppenaustausch in der
Weiterbildung

Organisation durch Anbieter im Auftrag von

Schule, Bildungseinrichtung oder Kammer.

FORDERUNG
ZIELGRUPPE

. . .. Zuschusse zu Reise-, Aufenthalts- und Programm-
Lernende an Weiterbildungseinrichtungen &

(einschlieflich Umschiler/innen). kosten, Sprachkurs u.a. aus Mitteln des Bundes-
ministeriums fiir Bildung und Forschung und auf
ANBIETER franzosischer Seite des Ministeriums fiir Arbeit,
ProTandem, Deutsch-Franzosische Agentur fur des Ministeriums fir Bildung und Jugend sowie
den Austausch in der beruflichen Bildung des Ministeriums fiir Europa und auswirtige An-

gelegenheiten.

ZIELLAND
Frankreich. Bemerkung: bis zum 30. Juni 2022 gelten
DAUER flexiblere Bedingungen.

2 Wochen, davon 1 Woche theoretische Unter- INFORMATION

weisung und 1 Woche Arbeit im Betrieb. www.protandem.org/erwachsene/

ART gruppenaustausch-in-der-weiterbildung

Gruppenaustausch (gemischte deutsch-franzosi-
sche Kleingruppen) mit Begleitung durch Sprach-
betreuer/in und Fachbetreuer/in, vorbereitende

Sprachkurse.

"Ich kann gar nicht glauben, dass die 4 Wochen schon wieder
vorbei sind und wir in 2 Tagen wieder dort landen werden, wo wir
zusammen ins Abenteuer gestartet waren: am Stuttgarter Flughafen.

Zusammengefasst hat mir der Aufenthalt in Budapest sehr gut gefallen
und mir auch etwas fir die Zukunft gebracht: Ich habe gelernt, mit
viel Kreativitadt an Probleme/Herausforderungen heranzugehen, die es

zu lésen gilt. AuBerdem, mich in einer groéfleren Stadt zu orientieren

und, wie das Zusammenleben in einer WG ist und generell das Einleben
in einem Land mit einer anderen Sprache und Kultur. Ich kann euch

nur raten, wdhrend eurer Ausbildung oder egal, was ihr gerade macht,

irgendwann einmal ins Ausland zu gehen."
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(Adriana, Industriekauffrau)

Deutscher
Bauernverband

DBV

Internationaler Praktikanten-
austausch fur ,,Griine Berufe”

ZIELGRUPPE
Junge Berufstitige mit Abschlissen in Land-,
Haus- und Pferdewirtschaft sowie Garten- und

Weinbau, Forstwirtschaft in Vorbereitung.

ANBIETER
Schorlemer Stiftung des Deutschen Bauernver-

bandes

ZIELLANDER
Weltweit, in Europa: Danemark, Irland, Frank-

reich, Niederlande, Osterreich, Schweiz.

DAUER
3 bis 12 Monate.

ART
Individualmafinahme mit organisatorischer Unter-

stutzung durch den Anbieter.

FORDERUNG

Zuschisse zu den Reisekosten durch das
Bundesministerium fir Landwirtschaft moglich.
Verglitung bei lingeren Praktika (ab einer Dauer
von 3 Monaten) tblich. (Die Schorlemer Stiftung
beantragt die Akkreditierung fur das EU-Pro-
gramm ERASMUS+. Bei Erfolg ware Forderung im

Rahmen des Programms moglich.)

INFORMATION
www.bauernverband.de/der-verband/praktikum-
im-ausland

www.krassgruen.de/schorlemerstiftung

Job in der Partnerstadt

ZIELGRUPPE
Junge Menschen von 16 bis 30 Jahren.

ANBIETER
Deutsch-Franzosisches Jugendwerk (DFJW)

ZIELLAND

Frankreich (Partnerstadt oder -region).

DAUER
2 bis 4 Wochen.

ART

Individualmafinahme: Forderung eines Prakti-
kums, Jobs oder Ferienjobs in einer franzdsischen
Firma, Institution oder Verwaltung.

Jobsuche und Organisation des Aufenthalts durch
den/die Praktikanten/in, Beratung durch das
DFJW moglich.

UNTERSTUTZUNG
DFJW-Stipendium und Fahrtkostenzuschuss.

INFORMATION
www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/

ferienjob-job-in-der-partnerstadt.html


http://www.bauernverband.de/der-verband/praktikum-im-ausland
http://www.bauernverband.de/der-verband/praktikum-im-ausland
https://www.krassgruen.de/schorlemerstiftung
http://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/ferienjob-job-in-der-partnerstadt.html
http://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/ferienjob-job-in-der-partnerstadt.html
https://protandem.org/erwachsene/gruppenaustausch-in-der-weiterbildung
https://protandem.org/erwachsene/gruppenaustausch-in-der-weiterbildung
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Praxes - freiwillige Praktika

ZIELGRUPPE
Junge Menschen von 18 bis 30 Jahren.

ANBIETER
Deutsch-Franzosisches Jugendwerk (DEJW)

ZIELLAND

Frankreich.

DAUER
1 bis 6 Monate.

ART

Individualmafinahme: Praktikum in einer franzo-
sischen Firma, Institution oder Verwaltung.
Organisation durch den/die Praktikanten/in, Be-
ratung und Unterstitzung bei den adminstrativen
Vorgingen durch das DEJW.

UNTERSTUTZUNG
Zusatzversicherung. Praktikumsvergltung je nach
Branche mdglich. Stipendium fir Teilnehmende

mit erhohtem Forderbedarf.

INFORMATION
www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/

praxes-freiwillige-praktika.html

GEB

lschaft fiir E hild,

Pro Move - Stipendium nach
Abschluss der Ausbildung

ZIELGRUPPE
Junge Berufstitige im ersten Jahr nach dem Ab-

schluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf.

ANBIETER
Gesellschaft fir Europabildung e.V.

ZIELLANDER

Frankreich, Irland, Italien, Niederlande, Oster-
reich, Polen, Portugal, Schweden, Slowenien,
Spanien und Vereinigtes Konigreich. Fir ,Free-
mover* alle EU-Mitgliedstaaten, Island, Liechten-

stein, Nordmazedonien, Norwegen, Serbien.

DAUER
2 Wochen bis 12 Monate.

ART

Individualmafinahme: Organisation von Prak-
tikumsplatz, An- und Abreise, Unterkunft
und Sprachkurs durch den Anbieter nach den
Vorstellungen des/der Praktikanten/in sowie
Betreuung vor Ort oder Organisation durch

den/die Praktikanten/in (,Freemover®).

FORDERUNG

Zuschusse zu Reise- und Programmkosten aus
dem EU-Programm ERASMUS+ fur Praktikanten/
innen wihrend des ersten Jahres nach Abschluss

der Gesellen- oder Meisterprifung.

INFORMATION

www.europabildung.org/pro-move-zwei

m Region Stuttgart

Stipendium der
IHK Jubilaumsstiftung

ZIELGRUPPE

Kaufleute und Facharbeiter/innen, deren Ab-
schlussprifung in einem anerkannten Ausbil-
dungsberuf nicht mehr als zwei Jahre zuruckliegt,
und die nach den Richtlinien der Kammer fir
besondere Leistungen in der Abschlussprifung

mit einem Preis ausgezeichnet wurden.

ANBIETER
Jubildumsstiftung der IHK Region Stuttgart

ZIELLANDER
Weltweit.

DAUER
2 bis 6 Monate.

ART

Individualmafinahme: Praktikum zur Vorbereitung
auf Titigkeiten im Ausland oder mit internatio-
naler Ausrichtung. Organisation durch den/die

Praktikanten/in.

UNTERSTUTZUNG

Stipendium fiir Reisekosten und Lebensunter-
halt im Gastland (Einkinfte werden teilweise
angerechnet), organisatorische Unterstitzung. Es

werden bis zu 4 Praktika pro Jahr vergeben.

INFORMATION
www.stuttgart.ihk24.de/Fuer-Azubis/Stipendien_
und_Hilfsprogramme_fuer_Azubis_und_
Absolventen/JubilaecumsstiftunglHK/671288

Die aufgefuhrten Programme sind eine
Auswahl. Es besteht kein Anspruch auf Voll-
standigkeit.

Weitere Moglichkeiten konnen u.a. in der
Datenbank der Informations- und Beratungs-
stelle fur Auslandsaufenthalte in der beruf-
lichen Bildung recherchiert werden:

www.go-ibs.de/angebote/ibs-datenbank

oder fur Frankreich in der Datenbank
JEcole - Entreprise®:

www.ee-francoallemand.com/de



http://www.stuttgart.ihk24.de/Fuer-Azubis/Stipendien_und_Hilfsprogramme_fuer_Azubis_und_Absolventen/JubilaeumsstiftungIHK/671288
http://www.stuttgart.ihk24.de/Fuer-Azubis/Stipendien_und_Hilfsprogramme_fuer_Azubis_und_Absolventen/JubilaeumsstiftungIHK/671288
http://www.stuttgart.ihk24.de/Fuer-Azubis/Stipendien_und_Hilfsprogramme_fuer_Azubis_und_Absolventen/JubilaeumsstiftungIHK/671288
http://www.go-ibs.de/angebote/ibs-datenbank
http://www.ee-francoallemand.com/de
http://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/praxes-freiwillige-praktika.html
http://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/praxes-freiwillige-praktika.html
http://www.europabildung.org/pro-move-zwei
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